
Wie Ihr uns unterstützen könnt: Werdet aktiv und organisiert schon heute Material für die 
Aktionstage im August!

Insbesondere brauchen wir:

Maler*innenanzüge: Das Erkennungszeichen von Ende Gelände soll auch in diesem Jahr wieder 
dabei sein! Die Bilder, wie mehrere tausend Menschen in weißen Anzügen auf Schienen sitzen, in 
die Grube gehen, Bagger blockieren waren einprägsam und aussagekräftig. Wir brauchen auch in 
diesem Jahr mehrere tausend bemalte Anzüge. Das ist im Camp vor Ort kaum zu schaffen. Deshalb 
meldet Euch bitte bei uns, wenn ihr als Ortsgruppe für eure Strukturen (oder darüber hinaus) 
Anzüge besorgen und vorher bemalen möchtet! Gemeinsames Malen eignet sich auch super als 
Mobi-Veranstaltung!

Laken für Banner: Wir brauchen Laken, Bett- und Kissenbezüge. Um Banner malen zu können, 
um sie als Sonnenschutz mit politischer Aussage nutzen zu können – Möglichkeiten der Nutzung 
gibt es viele. Und gebrauchte Laken gibt es auch viele. In Krankenhäusern, in Hotels, in 
Jugendherbergen. Ruft an, fragt freundlich nach, organisiert uns Laken – und gebt uns Bescheid.

Nervennahrung: Ein Traum der Aktionslogistik ist: Ein LKW voller Schokoriegel, Nüsse und 
anderer Nervennahrungs-Snacks. Vegan, Bio, fair und lecker. Aber wie kommen wir da ran? Indem 
wir Euch bitten, dass sich Einzelne von Euch darum kümmern und bei den Bioläden Eures 
Vertrauens nachfragen. Bei Versand-Shops, im Großhandel, bei wem auch immer. Gemeinsam 
bekommen wir vielleicht den LKW voll! Und auch hier: Bevor Ihr aktiv werdet, meldet Euch bei 
uns, damit das ganze etwas koordiniert abläuft.

Habt ihr abgelegte Smartphones in der Schublade, bei denen der Akku noch in Ordnung ist? Wir 
wollen in diesem Jahr eine Kommunikation über Smartphones ausprobieren und brauchen dafür 
noch einige, die wir aber nicht neu kaufen wollen.

Pavillons für Mahnwachen. Fragt doch mal im Baumarkt eures Vertrauens, ob sie Ende Gelände 
unterstützen möchten. Vielleicht liegen ja auch welche ungenutzt in den Kellern Eurer Großeltern 
rum. Wichtig für uns ist, dass die Pavillons vollständig und funktionsfähig sind. Leihgaben machen 
allerdings nicht so viel Sinn, da wir festgestellt haben, dass die Pavillons bei Ende Gelände eine 
recht kurze Lebensdauer haben. Wir nehmen also nur Geschenke (;

Transpis mit Botschaften für Mahnwachen: Auch eine super Mobi-Aktion: Banner malen. Ihr 
könnt die Transpis auch danach wieder mitnehmen und in euren Regionalgruppen nutzen. Es 
empfiehlt sich, keine „Daten“ drauf zu schreiben, damit sie wieder verwendbar sind.

Wenn ihr etwas organisiert habt oder organisieren könnt, meldet euch zwecks Koordination bei uns:
Betreff: [geschnorre] z.B. Anzüge
aktionslogistik@ende-gelaende.org

Ideal wäre es, wenn Ihr Material selber zum Camp mitbringen und am Zelt der Aktionslogistik 
abgeben könnt. Wenn das nicht geht, meldet Euch auch bei uns und wir schreiben Euch, wo Ihr 
Material hinschicken könnt bzw. aus welchen Städten Transporter fahren.  
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